
 
	
	
	
	

	
	

	 	 	
	

	
Abstellraum	schaffen!	

Neues	Spielfeld	im	Außenbereich.	
	

Bericht	des	Vorstands		

über	die	Erfüllung	des	Stiftungszwecks	im	Geschäftsjahr	2022	
	

	

	

	

Das	Vermögen	der	Stiftung	ist	im	Geschäftsjahr	2022	auf	6.000	T€	gesunken.			

Die	Kursverluste	am	Finanzmarkt	und	die	Inflation	führten	zu	diesem	deutlichen	Rückgang.	Es	

wurde	eine	Umschichtungsrücklage	gebildet	mit	einem	Volumen	iHv	308T€.		

Gleichwohl	konnten	Erträge	i.H.v.	knapp	60T€	dargestellt	werden,	um	nach	Zuführung	von	33%	in	

die	Kapitalerhaltungsrücklage	ca.	40T€	für	die	laufenden	Förder-Verpflichtungen	bereitzustellen.	

Positiv	kann	festgestellt	werden,	dass	das	Ziel	eines	realen	Kapitalerhaltes	knapp	erreicht	werden	

konnte.		

	

Die	Stiftung	konnte	im	Berichtsjahr	103T€	aus	den	Erträgen	von	2021	für	verschiedene	Förderzwe-

cke	ausschütten.	Darunter	wären	neben	den	langfristig	verbindlichen	Förderungen	als	größere	ein-

malige	Positionen	die	Anschaffung	eines	Liederbuches	für	alle	Kirchen	und	Gemeindehäuser,	die	

Kindergartenprojektförderung,	der	Kirchgarten	in	Laggenbeck	und	das	Gemeindehaus	„Haus	Ib-

benbüren“	auf	der	Nordseeinsel	Wangerooge	zu	nennen.		

Neu	im	Katalog	der	jährlichen	Förderungen	ist	die	Seniorenarbeit	der	Ev.	Kirchengemeinde,	der	die	

Erträge	aus	den	in	2021	erfolgten	zweckgebundenen	Zustiftungen	i.H.v.	700€	jährlich	zufließen.		

Erfreulich	ist,	dass	auch	im	Berichtsjahr	gut	22T€	an	Zustiftungen	und	Spenden	eingegangen	sind.	

Das	Fundraising	soll	weiter	im	Focus	bleiben,	um	unabhängiger	von	den	Risiken	des	Finanzmark-

tes	im	Stiftungssinn	agieren	zu	können.		



 
	
	
	
	

	
	

	

Die	Zukunft	der	Verwaltung,	damit	verbundene	Satzungsfragen	und	der	durch	den	Ruhestand	

von	Pfarrer	Reinhard	Lohmeyer	zum	1.9.2023	anstehende	Wechsel	im	Vorstandsvorsitz	waren	

weitere	wichtige	Themenkomplexe,	die	im	Folgejahr	eine	Klärung	erfahren	müssen.		

	

Das	Berichtsjahr	war	schließlich	stark	geprägt	von	den	Themen,	die	mit	der	Übernahme	des	eh-

renamtlichen	Betriebes	des	Selbstversorgergruppenhauses	„Haus	Ibbenbüren“	auf	Wange-

rooge	von	der	Evangelischen	Kirchengemeinde	verbunden	waren.		

Zum	1.1.2023	ist	diese	Übernahme	erfolgt.	Die	Stiftung	ist	als	Eigentümerin	der	Immobilie	jetzt	

auch	mit	dem	ehrenamtlichen	Betrieb	des	Gemeindehauses	auf	Wangerooge	befasst.		

	

Der	Vorstand	hofft,	dass	der	„Abstellraum“	der	Verluste	des	Berichtsjahres	in	den	kommenden	Jah-

ren	erfolgreich	ausgeräumt	werden	kann.		

	

	

Ibbenbüren,	im	Frühjahr	2023	

Der	Vorstand	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	
	
	
	
	



 
	
	
	
	

	
	

2.	Erläuterungen	zum	Jahresabschluss	2022	
	
Zusammensetzung	der	Vermögenswerte	
	 	 	 2022	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
A.	 Anlagevermögen	 	 	 	

	
1.	 Grundstücke	und	Bauten	 	 280	 282	
2.	
2.		

Beteiligungen	
Wertpapiere	des	Anlagevermögens	

	 5	
4.925	

5	
4.830	

3.	 Sonstige	Ausleihungen	 	 539	 545	
	 	 	 5.749	 5.662	
B.		 Umlaufvermögen	 	 	 	
	 Sonstige	Forderungen	und	liquide	Mittel	 	 251	 657	
	 	 	 6.000	 6.319	
	
Unter	den	Grundstücken	und	Bauten	ist	das	in	2015	erworbene	Selbstversorgerhaus	der	Evangeli-

schen	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	auf	Wangerooge	ausgewiesen.	An	der	in	2017	gegründeten	

Hospizhaus	im	Tecklenburger	Land	gGmbH	ist	die	Stiftung	mit	einer	Kapitaleinlage	von	5.000€	be-

teiligt.	Die	Wertpapiere	des	Anlagevermögens	betreffen	die	Vermögensverwaltung	und	weitere	Im-

mobilien-,	Aktien-	und	Stiftungsfondsanteile.	In	den	sonstigen	Ausleihungen	befinden	sich	unter	an-

derem	ein	Versicherungsanspruch,	Forderungen	aus	Darlehen	und	Genossenschaftsanteile.			

	
Zusammensetzung	des	Eigenkapitals	und	der	Verbindlichkeiten	
	
	 	 	 2021	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
A.	 Stiftungskapital	 	 	 	
I.	 Grundstockvermögen		 	 5.327	 5.321	
II.	
III.		

Ergebnisrücklagen	
Umschichtungsergebnisse	

	 569	
-308	

612	
0	

	 	 	 5.588	 5.933	
B.		 Rückstellungen	 	 2	 2	
C.		 Verbindlichkeiten	 	 410	 384	
	 	 	 6.000	 6.319	
	
	
Das Stiftungskapital ist auf T€ 5.3217 angewachsen und besteht aus dem Grundstockvermögen in Höhe 

von T€ 5.250 und aus in 2020 und 2021 erhaltenen Zustiftungen in Höhe von gesamt T€ 77. Die Ergeb-

nisrücklagen enthalten eine Kapitalerhaltungsrücklage in Höhe von T€ 529. Damit ist die Stiftung in der 

Lage, das Stiftungskapital auch in diesem Geschäftsjahr „real“ zu erhalten. Die sonstigen Ergebnisrückla-

gen betragen T€ 40. Die Umschichtungsergebnisse resultieren aus Abschreibungen auf Wertpapiere des 

Anlagevermögens, die dem Grundstockvermögen zugeordnet werden.  	

	



 
	
	
	
	

	
	

Darstellung	der	Gewinn-	und	Verlustrechnung	
	
	 	 	 2021	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
1.	 Umsatzerlöse	 	 72	 32	
2.	 Abschreibungen	und	sonstige	Aufwendungen	 	 -37	 -27	
3.	 Zins-	und	Kurserträge	 	 67	 234	
4.	 Abschreibungen	auf	Finanzanlagen	 	 -308	 -34	
5.	 Zinsaufwendungen	 	 -43	 -58	
6.	
7.	

Stiftungsergebnis	
Verminderung	des	Stiftungskapitals		

	 -249	
308	

147	
0	

8.	 Einstellungen	in	die	Kapitalerhaltungsrücklage	 	 -20	 -49	
9.	 Einstellungen	in	sonstige	Ergebnisrücklagen	 	 -40	 -98	
10.	 Mittelvortrag	 	 0	 0	
	
Die Umsatzerlöse und sonstigen Erträge enthalten Erträge aus der Vermietung des Selbstversorgerhau-

ses auf Wangerooge, erhaltene Spenden und Erträge aus Zuschreibungen und dem Verkauf von Finanz-

anlagen. Den Zins- und  Kurserträgen standen geringere Abschreibungen und sonstige Aufwendungen 

gegenüber. Insbesondere aufgrund der Kursverluste bei Anleihen wegen der gestiegenen Zinsen waren 

erhebliche Abschreibungen auf Finanzanlagen vorzunehmen. Dieser Betrag führte als Umschichtungser-

gebnis zur Verminderung des Stiftungskapitals. Insgesamt konnte deshalb im Vorjahresvergleich nur 

noch ein deutlich geringeres Stiftungsergebnis ausgewiesen werden. 	

	
	
Förderungen	im	Sinne	des	Satzungszweckes	in	2020	
	
Das	Geschäftsjahr	schließt	mit	einem	Stiftungsergebnis	von	T€	60	ab.		
Hiervon	werden	T€	40	in	die	Ergebnisrücklagen	eingestellt.		
Gemeinsam	mit	dem	Vortrag	aus	2020	(T€	5)	ergibt	sich	folgende	Verwendung:		
	 	 	Tausend	€	
Förderung	Kirchgartenprojekt	–	Johanneskirchgarten	Laggenbeck	 	 13	
Förderung	Kirchenmusik	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	 	 12	
Förderung	bezirklicher	Projekte	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	 	 5	
Förderung	Pauluskindergarten	Langewiese	 	 5	
Fördermaßnahmen	des	Vorstands		
Förderung	Rabatz-Kindertheaterwerkstatt	
Förderung	Seniorenarbeit	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	

	 2	
2	
1	

Summe	Förderung	aus	Erträgen	2021		 	 40	
	
	

	 	

Ausblick	

Die	Stiftung	ist	bestrebt,	das	Gemeindeleben	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	durch	geeig-

nete	Maßnahmen	auch	in	Zukunft	zu	fördern	und	gleichzeitig	das	Sachvermögen	in	der	Stiftung	und	

damit	die	reale	Kapitalerhaltung	zu	stärken.	-	Für	das	Geschäftsjahr	2023	erwarten	wir	wegen	der	

finanzwirtschaftlichen	Auswirkungen	des	Ukraine-Kriegs	und	der	Energiekrise	–	ohne	Umschich-

tungsergebnisse	-	ein	Ergebnis	auf	Vorjahresniveau.	


